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Jahrespressekonferenz Tourismus  
 

Zahlen, Daten und Fakten zum bayerischen Gastgewerbe sowie Positionen  
des Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes DEHOGA Bayern e.V.  
 

 
Über den DEHOGA Bayern 
 
Der DEHOGA Bayern ist der Unternehmer- und Wirtschaftsverband der gesamten 
Hotellerie und Gastronomie in Bayern, einer wachsenden Dienstleistungsbranche mit 
überwiegend mittelständischer Prägung. Mit 40.500 Hoteliers und Gastronomen, 
354.000 Erwerbstätigen und über 10.500 Auszubildenden ist das Gastgewerbe ein 
starkes Stück bayerische Wirtschaft und das Rückgrat der heimischen 
Tourismusindustrie. Als Unternehmer- und Berufsorganisation nimmt der DEHOGA 
Bayern die berechtigten Interessen von Hotellerie und Gastronomie in Bayern wahr. 
Er setzt sich ein für die Verbesserung der politischen Rahmenbedingungen und eine 
Wirtschaftspolitik, deren Ziel der unternehmerische Erfolg ist. Ergänzt durch 
vielfältige Beratung, Marketingaktionen und Rahmenverträge schafft er damit die 
Grundlagen für Dienstleistung und Service auf höchstem Niveau.  
 
Die branchenpolitischen Positionen finden Sie immer aktuell unter www.dehoga-
bayern.de/aktuelles/positionen.html 
 
 
Zahlen zum bayerischen Gastgewerbe 

 
 Gastgewerbe: 354.000 Erwerbstätige 

 Auszubildende: 10.500, entspricht fast 10 Prozent aller Ausbildungsverhältnisse 

Bayerns 

 Betriebe: 40.444, davon 11.570 im Beherbergungsgewerbe und 28.874 

Gastronomiebetriebe 

 Jahresumsatz im Tourismus: 31 Mrd. Euro, über die Hälfte aller touristisch 

bedingten Ausgaben kommen dem Einzelhandel bzw. nicht gastgewerblichen 

Dienstleistungsbetrieben zu Gute 

 Jahresumsatz im Gastgewerbe: 13,9 Mrd. Euro, davon 42 Prozent im 

Beherbergungsgewerbe, 58 Prozent im Gastronomiegewerbe 

 
(Quellen: Studie Betriebsvergleich für die Hotellerie und Gastronomie Bayern, dwif, 2013, Bayerisches 
Wirtschaftsministerium sowie eigene Erhebungen) 
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